
Mord im Kölner Zoo am 2.5.2012

Der Direktor geschockt und gar nicht froh -

Über den klaren Mord im Kölner Zoo:

Elefantenkuh Chumpol, ungebeten -

Von Artgenossinen tot getreten.

Wir finden das grausam und schweigen stumm -

Doch mich int'ressiert die Frage "warum"?

War Chumpol totkrank und man schloss den Pakt -

Die Tötung quasi als humaner Akt?

Oder hat sie zu sehr nach Macht gegiert -

Die Leitkuh nicht gebührend respektiert?

War Chumpol steril und gebar nicht mehr -

Ein unnützer Fresser nun weniger?

Wurde den Tieren die Enge zu viel -

Pure Lust am Töten, so als Ventil?

Ein Dickhäuter ist doch ein dummes Vieh -

D'rum int'ressiert auch die Frage des "wie".

Gibt es Verschwörung, schmiedet man Pläne -

Wird das beschlossen, sind es die Gene?

Macht die Leitkuh spontan den ersten Tritt -

Und miese Mitläufer machen dann mit?

Auf diese Fragen muss man Antwort erhalten -

Denn sie klären auch menschliches Verhalten.

Vielleicht finden wir dann die richtigen Thesen -

Wenn wieder von Mobbing und Totschlag wir lesen.
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